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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Der Herbst hat Einzug gehalten, damit verbunden auch die Sorge vor dem kommenden Winter. Hohe 
Energiepreise, bedingt durch den Krieg in der Ukraine, aber auch die Auswirkungen der Pandemie 
sorgen für eine Rekordinflation in Europa. Der exorbitante Strom-, Gas- und Ölpreis führen zu einer 
hohen Belastung unserer Haushalte.
Der Bund und auch das Land NÖ haben daher zahlreiche Unterstützungen ausgearbeitet, um die 
finanzielle Mehrbelastung etwas abzufedern. 

VERDOPPELUNG HEIZKOSTENZUSCHUSS

Damit auch wir in dieser schwierigen Zeit den einkommensschwächeren Familien etwas unter die Arme greifen können, 
habe ich bei der letzten Gemeinderatssitzung die Verdoppelung des Heizkostenzuschusses von momentan 150.- auf 300.- 
beantragt, der auch einstimmig beschlossen wurde. Das Geld wird nicht wie in der Vergangenheit erst im Frühjahr ausbe-
zahlt, sondern sehr zeitnah überwiesen. Falls Sie Hilfe bei der Beantragung oder Fragen zu den Unterstützungen haben, 
stehen Ihnen unsere Mitarbeiter am Gemeindeamt zu den Parteienverkehrszeiten jederzeit gerne zur Verfügung. 
Neben den Entlastungspaketen liegt es aber auch an uns selber, hier Veränderungen mit alternativen Heiz- und Energiesys-
temen zu finden. Dass hier bereits ein Umdenken stattgefunden hat, zeigt die immer höhere Anzahl an PV-Anlagen in 
unserem Ort, aber auch der Anschluss an die Nahwärme in unserer Gemeinde, die in den nächsten Monaten auch in den 
Privathaushalten ausgebaut werden wird. 
Erfreulich ist in diesem Zusammenhang auch, dass bereits sämtliche öffentlichen Gebäude in Karlstetten an die Nahwärme 
angeschlossen sind, und die gesamte Ortsbeleuchtung auf LED umgestellt wurde. Im nächsten Jahr sind auch zwei 
PV-Anlagen auf den neuen Häusern beim Sportplatz mit einem Bürgerbeteiligungsprojekt geplant. Ein aus meiner Sicht 
weiterer wichtiger Schritt zum Umstieg in eine neue Zeit. 

BLACKOUT/ VORTRAG

Mit großer Aufmerksamkeit beobachte ich auch momentan das Thema „Blackout“. Ein langfristiger Stromausfall, für uns 
alle eigentlich völlig unvorstellbar. Angst ist aber wie immer ein schlechter Ratgeber, gesunder Menschenverstand hinge-
gen schon. Aus diesem Grund habe ich Ihnen eine Information des Zivilschutzverbandes in dieses Gemeindeblatt gedruckt, 
und auch ein bereits in Ausarbeitung befindlicher Vortrag wird sich mit diesem Szenario beschäftigen. 

BUNDESPRÄSIDENTENWAHL / NEUES SERVICE - RECHTSBERATUNG

Im Hinblick auf die kommende Bundespräsidentenwahl, welche am 9. Oktober stattfindet, ersuche ich Sie, geschätzte 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, auch von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Gehen Sie nicht wählen, 
entscheiden die Stimmen der anderen, wer Ihr Heimatland in Zukunft vertritt. Das Recht, mitzubestimmen, wird durch 
unsere Demokratie ermöglicht, und ist etwas, das bei weitem nicht überall möglich ist und deshalb nicht selbstverständlich 
sein sollte.
Es freut mich auch Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir ab sofort die Möglichkeit einer kostenlosen Rechtsberatung am Ge-
meindeamt anbieten können. Mit Rechtsanwalt Mag. Markus Mayer konnten wir hier einen sehr erfahrenen Juristen ge-
winnen. Hr. Mayer wird sich einmal im Monat Zeit für Ihre Rechtsfragen und Anliegen nehmen. Bitte vorab um telefonische 
Anmeldung am Gemeindeamt, die Termine für die Monate Oktober, November und Dezember finden Sie im Anschluss. Ich 
kann Sie daher nur einladen, bei Bedarf dieses kostenlose Service zu nutzen! 

RADVERBINDUNG KARLSTETTEN - ST.PÖLTEN

Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde auch die Beauftragung eines Radverkehrskonzeptes an das ZT- Büro Con.sens 
Verkehrsplanung beschlossen. Radfahren ist nicht erst seit der Pandemie ein großes Thema, der immer höher werdende 
Anteil an Elektrorädern bestätigt diese positive Entwicklung und die Sehnsucht nach Bewegung. Mein Ziel ist es daher, eine 
direkte Radverbindung von Karlstetten in die Landeshauptstadt St. Pölten zu bekommen. Sinnvoll ist hier eine Anbindung 
an das Radbasisnetz, das sich gerade in der Ausarbeitung befindet und bei dem u.a unsere Nachbargemeinde Neidling 
einen möglichen Anschlusspunkt geben würde.
Um den Sport weiter zu fördern, wurde auch unserem Tennisclub für die Sanierung ihrer Räumlichkeiten eine außerordent-
liche Subvention in der Höhe von € 1000.-- zugesagt. Diese Unterstützung soll als Anerkennung für die großartige Kinder- und  
   Jugendarbeit unserer Vereinsverantwortlichen verstanden werden.
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BAUFORTSCHRITT GEMEINSCHAFTSPROJEKT

Zügig voran schreitet auch unser Gemeinschaftsprojekt am Sportplatzgelände. Unter dem Beisein von Nationalrat 
Fritz Ofenauer sowie dem Planungsbüro, Firmen und Vereinsvertretern und unseren Gemeinderäten durften wir am 22.09. 
bereits die Gleichenfeier begehen. Erfreulicherweise liegen wir gut im Bauzeitplan, ein großes Kompliment an dieser 
Stelle an unseren Bauleiter, den ausführenden Firmen und unseren Vereinsverantwortlichen.
Ich darf auch Sie im Namen unserer Vereine weiterhin um Ihre tatkräftige Unterstützung bei diesem großen Projekt bitten. 
Helfen Sie mit, unsere Verantwortlichen freuen sich über jede helfende Hand und finanziellen Zuschuss. Eine detaillierte 
und immer aktuelle Dokumentation über den Baufortschritt finden Sie auch auf unserer Homepage unter
www.karlstetten.gv.at, schauen Sie vorbei!

BAUARBEITEN UND GLASFASER

Abgeschlossen sind auch die Asphaltierungsarbeiten im Ortskern von Karlstetten. Die neuen Gehsteige von der 
Göttweiger Straße in das Ortszentrum tragen zu einer signifikanten Erhöhung der Verkehrssicherheit für unsere Schul- 
kinder und uns alle bei. 
Großer Andrang herrschte bei unseren Informationsabenden in Zusammenarbeit mit der A1 Telekom bezüglich Glas- 
faserausbau in den Katastralgemeinden Weyersdorf, Untermamau und Hausenbach. Viele nutzten die Möglichkeit der 
Information vor Ort, nun gilt es die erforderliche Anschlussquote von 40% zu erreichen. Die aus meiner Sicht einmalige 
Chance eines direkten und günstigen Glasfasernetzanschlusses (FTTH) sollte unbedingt genutzt werden, um unsere Haus-
halte zukunftsfit zu machen.
In diesem Sinne blicke ich trotz aller schwierigen Vorzeichen mit Optimismus in die Zukunft, sind wir wie auch schon 
unsere Vorgänger bereit für Veränderungen, sehen wir die aktuellen Herausforderungen als Chance an, die wir miteinan-
der nutzen können. 
Veränderungen dort, wo es für eine gute und sichere Zukunft erforderlich ist - und all das Gute bewahren, was unsere Ge-
meinde so liebenswert und einzigartig macht. Arbeiten wir gemeinsam daran, unser Karlstetten noch ein gutes Stückchen 
besser zu machen. Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst, Gesundheit und Optimismus - und seien Sie sicher: der Rest 
kommt dann von ganz alleine.
            Ihr Bürgermeister
          Thomas Kraushofer

Neues Service der Gemeinde - Kostenlose Rechtsberatung
 

Die Marktgemeinde Karlstetten bietet ab Oktober 2022 als zusätzliches Service für die GemeindebürgerInnen eine 
kostenlose Rechtsberatung am Gemeindeamt an.
 

Mag. Markus Mayer, Rechtsanwalt der Nusterer & Mayer Rechtsanwälte OG in St. Pölten, und seine Kollegen 
stehen jeden 2. Donnerstag im Monat für rechtliche Fragen betreffend Verträge, Nachbarschaftsrecht, Erbrecht oder 
Familienrecht, aber auch im Verwaltungsrecht für Sie zur Verfügung.
 

Wir ersuchen um Voranmeldung am Gemeindeamt, Ihre Anliegen werden termingerecht am Gemeindeamt in einem 
kostenlosen Gespräch diskret besprochen und gemeinsam die rechtlichen Möglichkeiten erörtert.
 

Mag. Markus Mayer ist Rechtsanwalt in St. Pölten, hat in Wien und Amerika (Ohio) studiert und ist seit 2008 als selb-
ständiger Rechtsanwalt und Partner der Nusterer & Mayer Rechtsanwälte OG mit den Schwerpunkten Arbeitsrecht, 
Bau- und Liegenschaftsrecht sowie Vertrags- und Insolvenzrecht tätig. Neben 3 Anwälten kümmern sich 10 Mitarbei-
terInnen um rechtliche Belange der Klienten der expandierenden Kanzlei.

 

Ihr Anliegen ist dort in guten Händen
 
mit freundlichen Grüßen 
Mag. Markus Mayer

Terminvereinbarungen für 2022 sind möglich am:

Do. 20.10.2022, Do. 10.11.2022, Do. 15.12.2022
jeweils von 16,00 bis 18:00 Uhr unter der Telefonnummer:  02741/8276-15

Nusterer Mayer Partner Rechtsanwälte 

T: +43 2742 470 87
F: +43 2742 470 89

office@nmp.at

Riemerplatz 1
3100 St. Pölten

www.nmp.at

RECHTSANWÄLTE

nusterer
mayer
partner
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Vize-Bgm. Verena Schmidt 
 gratulierte den Eltern 

zu ihrem Nachwuchs und heißt die
 neuen Gemeindebürger mit einem

Gemeinderucksack willkommen.

Lorenz Schachinger

Eltern
 Christina und Daniel Schachinger

Jan Putzenlechner

Eltern
Bettina Neuninger und Markus Putzenlechner

Feenja Etz

Eltern
Madelene und Florian Etz

Marie Gschwandtner

Eltern
Marina und Georg Gschwandtner
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Tätigkeitsbereich:
     ▮  Patientenaufnahme und Administration an der Rezeption
     ▮  Telefonische Terminvereinbarung an der Rezeption
     ▮  Verwaltung der Hausapotheke
      ▮   Direktes Arbeiten am Patienten (EKG Schreiben, Blutabnahme, Wundmanagement,
 Infusionen, Impfungen...)

Diplomierte
Krankenschwester
   (für 30 Stunden/Woche)

Anforderungen:
     ▮  Freundlicher Umgang mit Menschen
     ▮  Teamfähigkeit
     ▮  Interesse an medizinischen Themen

Wir bieten:
     ▮  Selbständiges Arbeiten unter Supervision
     ▮  Angenehmes und wertschätzendes
            Arbeitsklima
     ▮  Überdurchschnittliche Bezahlung

Eine Bewerbung inkl. Lebenslauf und Foto bitte an gruppenpraxis@arztkarlstetten.at
Nähere Informationen zur Ordination finden Sie unter www.arztkarlstetten.at

Wir suchen für unsere allgemeinmedizinische 
Gruppenpraxis Karlstetten ab sofort eine

Jonas Fischer

Eltern
Kerstin und Matthias Fischer

Maria Amalia Winkler

Eltern
Maria und Karl Winkler
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Bundespräsidentenwahl 2022
Wahlberechtigt sind  alle  österreichischen  Staatsbürgerlnnen,   die  spätestens  am 9. Oktober  2022 das 16. Lebensjahr  
vollendet  haben.

Wie wähle ich per Briefwahl?

Sie erhalten am Gemeindeamt

• einen Stimmzettel
• ein Wahlkuvert
• die Wahlkarte

Sobald Sie die Dokumente für die Briefwahl erhalten haben, 
können Sie sofort wählen.

Schritt 1: Stimmzettel ausfüllen
Schritt 2: Stimmzettel in das Wahlkuvert geben
Schritt 3: Wahlkuvert in die Wahlkarte geben und zukleben
Schritt 4: Wahlkarte unbedingt unterschreiben!
Schritt 5: Wahlkarte mit der Lasche verschließen
    und per Post versenden

Wichtig:  Ihre Wahlkarte muss spätestens am
9. Oktober 2022 um 17:00 Uhr bei 
der Bezirkswahl behörde eingelangt 
sein!

Wichtig:
Wenn Sie eine Wahlkarte für die 
Briefwahl be antragt und abgeholt 
haben, aber doch in einem Wahl-
lokal wählen möchten, müssen 
Sie diese Wahlkarte unbedingt in 
Ihrem Wahlsprengel während der Öffungszeiten vorlegen! 
Die Abgabe einer Briefwahlkarte ist auch durch eine vom 
Wähler beauftragte Person möglich.

Per Briefwahl wählen

Wenn Sie per  Briefwahl  wählen 
möchten,   benötigen   Sie  dafür 
die Wahlkarte.

Die Wahlkarte  können Sie ab sofort, allerdings 
spätestens  bis

Mittwoch,  5. Oktober  2022,  schriftlich  und  bis 
Freitag, 7. Oktober  2022, um 12:00 Uhr persönlich 

am Gemeindeamt beantragen.

Ein Antragsformular für die Ausstellung einer Wahl- 
karte bekommen Sie am Gemeindeamt oder können 
Sie von unserer Gemeindehomepage downloaden.

Mit dem ausgefüllten Antragsformular und einem 
Lichtbildausweis  kommen  Sie anschließend zum 
Gemeindeamt, wo Sie die Wahlkarte erhalten.

Wenn Sie eine Wahlkarte für  Familienange- 
hörige (Eltern/Kinder)  oder  andere  Personen 
abholen möchten, benötigen  Sie neben  dem  Antrags- 
formular auch eine Vollmacht. Diese Vollmacht können 
Sie sich ebenfalls am Gemeindeamt abholen oder von 
der Gemeindehomepage downloaden.

Am Gemeindeamt  legen Sie bitte neben dem Antrags-
formular und der Vollmacht auch den Lichtbildausweis 
der/des Antragstellerin/s  sowie Ihren eigenen Licht-
bildausweis vor.

                         Im Wahllokal wählen

Jede/r Wahlberechtigte kann am Wahltag ihre/seine Stimme in dem dafür
vorgesehenen Wahllokal am

Sonntag, 09.Oktober 2022 in der Mittelschule Karlstetten
 von 07:00 bis 14:00 Uhr

mit dem amtlichen Stimmzettel, welcher im Wahllokal ausgehändigt wird, abgeben.
   Mitzubringen ins Wahllokal sind: Lichtbildausweis & Wählerverständigungskarte
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Jungbürger

Jungbürgerfeier - Jahrgang 2004

Bei der diesjährigen Jungbürgerfeier der Marktgemeinde Karlstetten am Sonntag, 11. September, wurden die 
Jungbürger des Jahrgangs 2004 eingeladen. Nach der Begrüßung durch Bgm. Thomas Kraushofer am Gemein-
deamt wurde den Jugendlichen Wissenswertes über die Gemeinde erzählt. Gemeinsam mit den Gemeinderäten 
wanderten die Jungbürger zum Waldlehrpfad, wo gemeinsam ein Jahrgangsbaum gepflanzt wurde – heuer eine 
asiatische Kiefer. Die Jugendlichen haben sich auch wieder auf einer Tafel verewigt, die beim Jahrgangsbaum 
noch angebracht wird. Danach ging die Wanderung weiter zum Hochbehälter in der Heitzinger Straße, wo den 
Jugendlichen die Wasserversorgung der Gemeinde erklärt wurde. Den Abschluss fand die Jungbürgerfeier beim 
Festakt in der Mittelschule, wo auch die Eltern und Geschwister der Jugendlichen mit dabei waren. Martin 
Ruhrhofer von der Energie- und Umweltagentur berichtete den Teilnehmern über die Klimaschutzmaßnahmen 
in Niederösterreich und die Potentiale von eMobilität. Nach dem Gelöbnis der Jungbürger wurden ihnen von 
Bgm. Thomas Kraushofer und Vize-Bgm. Verena Schmidt die Jungbürgerbriefe verliehen. Nach dem Festakt 
hatten die Jugendlichen die Möglichkeit, ein Elektroauto zu begutachten und eine kleine Probefahrt zu machen.
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Herbstempfang 2022

Am Freitag, 2. September, fand der Herbstempfang der Marktgemeinde Karlstetten statt. Nachdem seit Jänner 
2020 kein Neujahrsempfang mehr abgehalten werden konnte, galt es, die zahlreichen Zuzügler seit diesem Zeit-
punkt willkommen zu heißen. Bgm. Thomas Kraushofer berichtete über die aktuellen Herausforderungen, die 
jeder täglich spürt und die Hilfsmaßnahmen des Landes und des Bundes, bei deren Beantragung das Gemein-
deamt unterstützend zur Seite steht. Ebenfalls berichtete er über den Baufortschritt beim Gemeinschaftsprojekt 
„Sport & Musik“. Die Obleute der Vereine und Organisationen aus Karlstetten wurden vorgestellt und konnten 
beim gemütlichen Ausklang den einen oder anderen Interessierten gewinnen. Ein großes Danke wurde beim 
Herbstempfang auch unseren Schülerlotsen und unserer Tagesmutter ausgesprochen.

Gleichenfeier - Gemeinschaftsprojekt SV und MV

Unser Gemeinschaftsprojekt am Sportplatzgelände schreitet 
zügig voran. Unter dem Beisein von Nationalrat Fritz Ofenauer 
durften wir am 22.09.2022 bereits die Gleichenfeier
ausrichten.
Zahlreiche Vertreter der Gemeinden Karlstetten und 
Neidling waren zu Gast, so wie auch die Vertreter der
verschiedenen Gewerke Fa. Sandler Bau, Fa. Gerstenmayer,  
Dachdecker-Spengler Ratay, Fa. Klenk & Meder, 

Fa. SP- Sportanlagenbau, 
Statikbüro Zieritz & Partner, 
Planungsbüro Schaupp und 
die Fa. Marchart.
Eine detaillierte und immer 
aktuelle Dokumentation über 
den Baufortschritt finden Sie 
auch auf
unserer Homepage unter 
www.karlstetten.gv.at,
                                 schauen   
                            sie vorbei!



Seite 9

Karlstettner
Gemeindeblatt Partnergemeinde

Partnergemeinde Pleiskirchen

Am Sonntag, 25. September feierte, 
unsere Partnergemeinde Pleiskirchen

ihr 50 jähriges Bestehen.

Das haben wir uns zum Anlass
genommen, unseren Bayrischen Freunden 

einen Besuch abzustatten
und mit ihnen zu feiern. 

Nach mehr als zwei Jahren Pandemie
war die Wiedersehensfreude

natürlich sehr groß. 
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Ausschuss Gesundheit, Mobilität u. Familie 
Ausschussvorsitzende Renate Spindler 
 
Rückblick auf eine Ferienwoche voller 
Spaß in der Gemeinde 
8. bis 12. August 2022 
 
Auch im dritten Jahr war die Kreativ-Sport-
Woche ein tolles Erlebnis. Unsere drei 
Betreuerinnen Marlene, Carina und Stefanie 
hatten viele neue aufregende Spiele im 
Gepäck und boten den 32 Kindern im 
Pfadfinderheim, am Beachvolleyballplatz 
und im Waldlehrpfad eine Woche voller 
Spaß. 
  
Für das Mittagessen im Gasthaus Lind bedanken 
wir uns bei unseren Sponsoren: 
HSH Hofbauer Nahwärme, Raika Karlstetten, 
Marchart Erdbau, Sandler Bau 
und das Planungsbüro Schaupp. 
  
Ein Dank geht ebenfalls an die Pfadfindergruppe für die 
Benützung des Schwimmbades. 
  
Wir freuen uns bereits auf die Ferienwoche 2023! 
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NÖ Landeskindergarten Karlstetten

 3121 Karlstetten, Schloßplatz 2 
Tel.: 02741/8340; E-Mail: kiga.karlstetten@aon.at

                             … Neues aus dem Kindergarten Karlstetten …

Nachdem der Kindergarten eine kleine Sommerpause gemacht hat, freuen wir uns sehr,
alle Kinder und Eltern wieder begrüßen zu können.

Alle Kinder – zurzeit 74 Kinder- haben sich gut in den Kindergartenalltag eingewöhnt.

Für einige Kinder beginnt der Kindergarten erst zu einem späteren Zeitpunkt.

Auch für die Sommerbetreuung im Juli und August waren viele Kinder angemeldet. Im Juli musste auch 
eine dritte „Feriengruppe“ eröffnet werden.

Das Kindergartenteam Karlstetten freut sich auf das neue Kindergartenjahr 2022/23. Natürlich denken 
wir auch sehr gerne an unsere ehemaligen „GROKIS“ zurück und wünschen ihnen für das

1. Schuljahr alles Gute!

Mitmachtheater im Kindergarten

„Der kunterbunte Zoo“- so hieß der Titel des Mitmachtheaters, das den Kindergarten in der letzten 
Juni-Woche besuchte. Ein „besonderer“ Abschluss des Kindergartenjahres für die

5-und 6-jährigen Kinder des Kindergartens.
Diese Kinder hatten die Möglichkeit, Teil des Theaters zu sein und verwandelten sich durch die mitge-
brachten Kostüme in Zootiere. Nach dem Aufbau der Requisiten und einer kurzen Probe ging es dann 
auch schon los. Die Zuschauer wurden von den Schauspielern und Zootieren begrüßt. Die Kinder ge-

nossen ihre Auftritte in dem musikalisch umrahmten Theater sehr und waren mit viel Freude und Begeis-
terung dabei. Das Theaterstück zeigte den Kindern zudem, wie wichtig

Freundschaft und Zusammenhalt sind. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Bürgermeister Ing. Thomas Kraushofer und dem gesamten 

Gemeinderat Karlstetten, die uns dieses Mitmachtheater finanziell ermöglicht haben.
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Die GROKIS werden verabschiedet

Am letzten Kindergartentag werden die GROKIS „feierlich“ verabschiedet und aus dem
Kindergarten „geschmissen“.

In jeder Gruppe werden den Kindern ihre Abschlussgeschenke überreicht, es wird gesungen, 
Glückwünsche für den Schuleinstieg werden überbracht und man verabschiedet 

sich voneinander.

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt
 nun für unsere GROKIS.

Die GROKIS freuen sich an diesem Tag
natürlich besonders auf das

„RAUS SCHMEISSEN“. In diesem Jahr durften 
sie aus dem Kindergarten raus rutschen.

Die restlichen Kinder der Gruppe 
untermalten es mit einem kurzen Spruch:

„Deine Kindergartenzeit ist jetzt aus, 

deshalb rutscht du aus dem Kindergarten raus.

Wir sagen dir Auf Wiederseh’n,

du darfst nun in die Schule geh’n.“

Das Kindergartenteam Karlstetten bedankt sich herzlichst bei den Eltern der GROKIS für 
das Abschlussgeschenk, das in Eigenarbeit für die Kindergartenkinder angefertigt wurde.

Eine neue „Gartenküche“ kann nun von den Kindern bespielt werden.



Seite 13

Karlstettner
Gemeindeblatt Volksschule

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Im Schuljahr 2022/23 unterrichten wir aktuell
 in vier Klassen 78 Schülerinnen und Schüler.

Klassenlehrerinnen:
1a: Bernadette Wallner, 26 Kinder
2a: Andrea Werner, 17 Kinder
3a: Astrid Knabb-Zauchinger, 13 Kinder 
4a: Susanne Krall, 22 Kinder

             Weitere PädagogInnen an der Schule:
Sabine Holzmann, Kathrin Simhandl, Martina Englmaier für Religion,  Gerlinde Raab (Sprachheilpädagogik), 
Fabienne Heiden (Beratungslehrerin), unsere Freizeitpädagogin heißt Gülten Ünlüsoy, sie betreut heuer über 30 Kinder.
Teilnahme am öffentlichen Gemeinde- und Pfarrleben, individuelle Verkehrsprojekte, fächerübergreifender Unter-
richt, Stationenbetrieb, Lehrausgänge, Tennis und andere Projekte, Radfahrprüfung, Ausflüge und  Wandertage, 
Zahngesundheit mit Kroko, Theaterfahrten…

Gemeinsame Ziele:
Talente vielseitig fördern, Stärken stärken – Schwächen schwächen, Eltern- und Öffentlich-
keitsarbeit, Wohlfühlklima für ALLE,  Motivation, Vorbildwirkung, moderner Unterricht, 
Schulpartnerschaft, Gemeinschaftsgefühl leben, ein gutes Fundament für den Lebensweg der 
SchülerInnen aufbauen…

Elternverein Karlstetten
Mit dem Eintritt in die Schule beginnt für unsere Kinder ein neuer Lebensabschnitt. Wir Eltern wollen diese Zeit best-
möglich begleiten und machen es uns zur Aufgabe, mit den von uns zur Verfügung stehenden Mitteln unsere Kinder bei 
diversen Projekten und Aktivitäten sowie durch den Ankauf von Materialien im Unterricht zu unterstützen und zu fördern. 
Im Laufe des Schuljahres werden die Kinder mit gesundem Bio-Obst und gesunder Jause versorgt, wir laden den Nikolaus 
ein und im Fasching gibt es für die gesamte Schule Faschingskrapfen. Zum Schulschluss bekommt jedes Kind eine kleine 
Überraschung. Im Herbst findet unsere Schnitzljagd durch Karlstetten statt – ein Event für die gesamte Familie, bei dem 
sogar den Kindern das Wandern Spaß macht.
Um auch in Zukunft unseren Aufgaben gerecht zu werden, freuen wir uns, auch EUCH im Elternverein begrüßen zu dürfen!

    W I R  ELTERN   FÜR   UNSERE  KINDER
    Mit besten Grüßen, VD Heidi Marchart

 Kontakt: Festnetz und Fax: 02741 / 8329; Lehrer- und Schulhandy: 0664 / 9236 222;
 Direktionshandy für VS Karlstetten und VS Neidling: 0664 / 7309 0542
 Anschrift: Neidlinger Straße 6, 3121 Karlstetten; E-Mail: vs.karlstetten@noeschule.at
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Aus der Neuen Mittelschule erzählt...
Geschätzte LeserInnen des Gemeindeblattes! 

Herzlich willkommen bei meiner Kolumne im Herbst.
Das Schuljahr 2022/23 steht unter dem Motto „Mit Corona leben lernen“. 
Testungen finden bis auf Weiteres auf freiwilliger Basis statt, Maskenpflicht, 
Testpflicht und verzögerter Schulbeginn kann für die Dauer von 2 Wochen von 
der Schulleitung verordnet werden.
Wir hoffen alle gemeinsam auf eine Rückkehr in die Normalität, dennoch kann es 

im Winter zu Einschränkungen und ortsungebundenem Unterricht kommen.

Bei den Klassenforen wurden die geplanten, mehrtägigen Schulveranstaltungen für dieses Schuljahr bereits 
vorgestellt: 
1. Klassen: Natur- und Erlebniswoche 
2.+ 3.  Klassen Wintersportwoche in Zell am See 
4.  Klassen: Sprachwoche in England 

Sollten wir trotz Corona-Beschränkungen an den Schulen Tage der offenen Tür abhalten dürfen, so würde unser 
Termin der 11. November 2022 sein. Informationen dazu ergehen an alle Interessierten sobald der Temin fixiert 
ist.
35 Mädchen und Buben haben das Schuljahr in den ersten Klassen begonnen. Wir sind stolz, dass somit heuer 
wieder 90% der Volksschulabgänger aus den 3 Gemeinden Karlstetten, Neidling und Gansbach die MS Karl- 
stetten besuchen. Barbara Kothleutner und Michael Beitl haben als Klassenvorstände die Schuleintrittsphase so 
gestaltet, dass alle im sozialen Umfeld der Schule „gut angekommen“ sind. Die Klassengemeinschaft stärkt die 
sozialen Bindungen, was gerade jetzt nach den 2,5 Jahren der Pandemie besonders wichtig ist.
So haben wir auch versucht in den ersten Schulwochen alle uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen dort 
abzuholen wo sie nach dem sehr warmen Sommer und den belastenden Eindrücken der letzten Monate sind. 
Ich möchte dem Team für das pädagogische Geschick danken, mit dem es immer wieder gelingt auch diese 
schwierigen Situationen zu meistern.

Neu in diesem Team ist Nadine Payer als Englisch und Musik-Lehrerin. Der Schülerstand beträgt erfreuliche 
160 Kinder. Wir unterrichten momentan 6 außerordentliche Schülerinnen und Schüler. Durch die Deutsch- 
förderung sollte es gelingen, die Kinder bestmöglich in unsere Gesellschaft zu integrieren.   
 

Mitte September werden nun endlich die langersehnten Windows Tablets an 
die ersten 3 Jahrgänge unserer Schülerinnen und Schüler ausgeliefert. Neben 
einem neuen Server und einem komplett neuen Informatikraum haben wir 
auch unsere digitale Infrastruktur über die Sommerferien neu aufgestellt, um 
der täglichen Arbeit mit rund 200 Endgeräten gerecht zu werden.

Ich wünsche Ihnen und allen an der Schule Beteiligten ein erfolgreiches und 
gutes Schuljahr. besonders aber Gesundheit!

Aktuelle Informationen finden Sie wie immer auf
unserer Website unter nmskarlstetten.ac.at.

Mit herzlichem Gruß, Ihr

Dir. Andreas Tischer, MAS, MSc
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Musikverein Karlstetten 
(ZVR-Zahl: 337985191)

Update: Bausteinaktion für neues Probelokal

Es freut uns sehr, dass Sie uns so zahlreich unterstützen mit unserem Bauvorhaben und dass 
die Bausteinaktion bisher so gut angenommen wurde! Unsere Musiker sind noch unterwegs im 
Gemeindegebiet und wir möchten uns schon jetzt aufrichtig für Ihre Unterstützung bedanken!
Mit musikalischen Grüßen - Die Mitglieder des Musikvereins Karlstetten

 Vorankündigung

Wir dürfen Sie schon jetzt herzlich zu unserem Kirchenkonzert in der Pfarrkirche Karlstetten mit
2 Terminen, jeweils am Fr., 14. und Sa., 15. Oktober 2022 um 19:30 Uhr, 

mit anschließendem Ausklang im Schloßkeller einladen. 

Jugendlager 2022

Vom 03. bis 6. August 2022 fand das Musik- 
lager der Nachwuchsorchester des Musikvereins 
Karlstetten statt. Das gesamte Team rund um 
Hauptorganisatoren Petra und Franz Polak durften 
15 Jungmusiker im Pfarrhof Karlstetten willkom-
men heißen. Neben dem musikalischen Zusam-
menspiel wurde den Kindern und Jugendlichen ein 
abwechslungsreiches und actiongeladenes Programm ge- 
boten: eine Schnitzeljagd durch das Ortsgebiet von Karlstet-
ten sowie ein Goldgräberspiel kamen äußerst gut an bei den 
Jungmusikern. 

Auch der Badespaß kam bei den hochsommerlichen Temperaturen nicht zu kurz. Für angenehme Abkühlung sorg-
te der Pool der Pfadfindergruppe Karlstetten. Die Abende wurden neben dem Sommerkino auch beim idyllischen 
Lagerfeuer bei Stockbrot und musikalischen Klängen verbracht. Das Finale dieser ereignisreichen Tage wurde durch 
das Abschlusskonzert gekrönt. Die Nachwuchsorchster unter der Leitung von Franz Polak boten dem begeisterten 
Publikum Stücke aus verschiedensten Genres u.a.: „Serenade“ von Franz Schubert, „LAY ALL YOUR LOVE ON ME“ 
von ABBA und „Das Karussell“ von Jan de Haan. Als Zugabe wurde „Humpa Humpa“ von M & T Fäaschtbänkler zum 
Besten gegeben. 
Vielen lieben Dank an die Eltern für die hervorragenden Kuchenspenden, an das Gasthaus Lind für das Mittagessen 
sowie an die Raika Karlstetten für das Sponsoring der Würstel für den Grillabend. Weiters möchten wir uns bei ADEG-
Marosi und Bgm. Thomas Kraushofer für die Eisspenden bedanken!
Herzlichen Dank an Euch, liebe Jungmusiker, für die aktive Teilnahme und die Freude,
die Ihr uns bereitet habt!

Marschmusikbewertung beim 
Bezirksmusikfest in Neidling

Am Sonntag, 04. September 2022, fand im Rahmen des 
Bezirkmusikfestes die Marschmusikbewertung statt. 
Stabführer–Stellvertreter Daniel Öllerer absolvierte 
ein Debüt als Stabführer - ebenso wie zahlreiche Jung- 
musiker - mit Bravour. Der MV Karlstetten trat in der 
Stufe B mit 48 Musiker an und konnte 60,5 von 
möglichen 70 Punkten erreichen.
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Persönliches Meet & Greet mit „Natur im Garten“
Landesrat Martin Eichtinger in Karlstetten

Gertraude und Manfred Schmidt haben für ökologische Grünraumpflege am Sonnenkräuterhof den „Goldenen 
Igel“ von „Natur im Garten“ verliehen bekommen.
Nun besuchte der zuständige Landesrat Martin Eichtinger den Sonnenkräuterhof persönlich und ließ sich vom 
Schaugarten und allem, was es bei Fam. Schmidt mit Dörrhaus, Bauernstube und Museum sonst noch zu 
besichtigen gibt, begeistern. 
„Ökologisch gepflegte Gärten und Grünräume leisten nicht nur einen wesentlichenBeitrag zum Klimaschutz, sie 
sind auch eine wertvolle Wohlfühloase vor der eigenen Haustüre“, so LR Eichtinger.

Am Foto v.l.n.r.:

Bgm. Thomas Kraushofer,
LR Martin Eichtinger,
Manfred Schmidt jun., Viktoria Gwiss, Gertraude Schmidt, Manfred Schmidt sen., Karin Gwiss,
Magdalena Gwiss und Vize-Bgm. Verena Schmidt beim Meet & Greet im „Natur im Garten“
Schaugarten Sonnenkräuterhof Schmidt in Karlstetten.

„© Natur im Garten“

MAS ist eine Alzheimerakademie in Bad Ischl, 
über diese Institution habe ich meine Ausbildung 
absolviert und im Mai die Prüfung zur Demenz- 
trainerin abgelegt.
Das Demenztraining beinhaltet körperliches 
Training, Gedächtnistraining, Wahrnehmungs- 
training, Aktivitäten des täglichen Lebens, 
Spiele und Kreatives. Diese Trainings werden je nach  
Stufe der Demenz eingesetzt.
Ich arbeite mit einer Gruppe in einem Pflegeheim, 
würde diese Trainings auch gerne kostenlos in der 
Gemeinde anbieten.
Eine Trainingseinheit dauert 2 Stunden und ich

           biete sowohl Einzel- als auch Gruppentrainings an.

Nach Rücksprache mit Hrn. Bgm. Kraushofer und dem Team der Gesunden Gemeinde, freut es mich, Ihnen in 
einem Vortrag meine Tätigkeit zu erläutern. Termin wird noch bekanntgegeben.

   Für Fragen stehe ich gerne zu Verfügung:
   Sieglinde Krendl, 3121 Karlstetten, Eichbühelgasse 4
   Tel.:  0699/111 02 094

Foto MAS 
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BLACKOUT

BLACKOUT
Selbstschutz bei großen Stromausfällen

Wie gut sind Sie vorbereitet?Impressum:
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Österreichischer Zivilschutzverband - Bundesverband (ÖZSV), 
Am Hof 4/6, 1010 Wien, Wien, Foto: iStock

Feuerwehr      122 Notruf für Gehörlose 0800 133 133

Polizei      133 Ärzteflugambulanz 40 144 
Rettung      144 ÖAMTC 120

Euronotruf      112 ARBÖ 123

Bergrettung      140 Telefonseelsorge 142

Ärztefunkdienst     141 ORF-Kinderservice (Rat auf Draht) 147

Gasgebrechen      128 Vergiftungsinformationszentrale 01 / 406 43 43

Hausarzt ..............................................

Zahnarzt ..............................................

Apotheke ..............................................

Familienmitglieder

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

Nachbarn

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................
Für einen korrekten Notruf benötigen Sie folgende Informationen:
WO ist der Unfallort?
WAS ist passiert?
WIE VIELE Verletzte gibt es?
WER ruft an?
WARTEN auf Rückfragen! 
Der Notruf wird von der jeweiligen Einsatzorganisation beendet

      Mehr Informationen finden Sie unter www.noezsv.at
 

Notrufnummern - Checkliste

NÖ Zivilschutz
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JA NEIN

Notfall-Checkliste

Wissen Sie wo sich Wasser, Gas und Strom absperren lassen?
Haben Sie eine Telefonliste mit den wichtigsten Notrufnummern, 
Familienmitgliedern, Nachbarn, Apotheke, Zahnarzt, Hausarzt?
Gibt es im Haushalt Mineralwasser oder Getränke für 7-14 Tage?
Gibt es im Haushalt Lebensmittel für 7-14 Tage?
Gibt es einen Erste-Hilfe-Kasten bzw. eine Zivilschutz-Apotheke?
Wird dieser regelmäßig auf Vollständigkeit und Haltbarkeit überprüft?
Enthält die Zivilschutz-Apotheke Kaliumjodidtablette für alle 
Personen unter 45 Jahren?
Gibt es genügend Kerzen, Taschenlampen und Batterien?
Gibt es im Haushalt ein stromunabhängiges Radio?
Haben Sie eine Ersatzkochgelegenheit, Holz, Gaskocher, etc.?
Gibt es im Haushalt einen Feuerlöscher oder eine Löschdecke?
Kennt jedes Familienmitglied den Standort des Feuerlöschers bzw. 
der Löschdecke?
Gibt es eine griffbereite Dokumentenmappe mit allen wichtigen, 
persönlichen Unterlagen?
Gibt es Werkzeug, z. B. Klebebänder, zum Abkleben der Fenster?
Kennen alle Familienmitglieder den Fluchtweg?
Haben Sie einen sicheren Platz bei Erdbeben?
Haben Sie sich die Vorgangsweise bei verschiedenen Katastrophen 
(z.B. Brand, Hochwasser, Erdbeben, Stromausfall, etc.) überlegt 
und dokumentiert?
Haben Sie Kenntnisse in Erster-Hilfe oder zumindest über 
lebensrettende Sofortmaßnahmen?

Hier haben Sie die Möglichkeit Ihren persönlichen Status zu überprüfen.
Nehmen Sie sich Zeit und beantworten alle Fragen mit „Ja“ oder „Nein“.
So können Sie Schwachstellen feststellen und eventuelle Mängel beheben.

Eigenvorsorge für Stromausfälle

Stellen Sie sich vor, plötzlich ist alles dunkel. Aber nicht nur das Licht geht aus. 
Der Kühlschrank summt nicht mehr. Das Radio hört auf zu spielen. Der Fernseher 
ist schwarz. Handy und Festnetztelefon sind stumm. Ampeln funktionieren nicht. 
Züge bleiben stehen. Aufzüge und öffentliche Verkehrsmittel bleiben stecken. 
Und das für Stunden, im absoluten Krisenfall sogar für Tage. 
Undenkbar? Nein - leider nicht. „Blackout“ - der großflächige, totale Stromausfall 
kann jederzeit auch bei uns passieren.

Deshalb ist es wichtig, dass jeder Einzelne Vorsorgemaßnahmen trifft, sich mit 
Katastrophen auseinander setzt und ein persönliches Sicherheitskonzept für sich 
und seine Familie erstellt. 

Bevorratung:
Lebensmittel und Getränke für 7-14 Tage
Achten Sie auf persönliche Ess- und Trinkgewohnheiten
Vergessen Sie nicht auf Babies, ältere Menschen und Haustiere
Kontrollieren Sie regelmäßig das Ablaufdatum

Körperpflege und Hygieneprodukte:
Zahnbürste und -pasta, Seife, Haarshampoo, Toilettenpapier, Binden bzw. 
Tampons, Rasierzeug, Waschmittel, Müllbeutel, Putzmittel

Technische Hilfsmittel:
Taschenlampe, Batterie- bzw. Kurbelradio, Reservebatterien, Kerzen, 
Zünder / Feuerzeug, Petroleum- oder Gaslampen, Spiritus- bzw. Campingkocher, 
Notofen inkl. Brennstoff

Zivilschutz-Apotheke:
persönliche verschriebene Medikamente, Verbandsmaterial, Medikamente und 
Tabletten, Kaliumjodidtabletten, Desinfektionsmittel, Fieberthermometer

Persönliche Vorsorgemaßnahmen:
Notgepäck, Dokumentenmappe, Reiseapotheke, Bargeldreserven, 
Wasserkanister, persönliches Sicherheitskonzept, Notrufnummern / wichtige 
Telefonnummern, Kenntnis der Warn- und Alarmsignale, Erste-Hilfe Kenntnisse 

Mehr Infos auf www.noezsv.at
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Notfall-Checkliste

Wissen Sie wo sich Wasser, Gas und Strom absperren lassen?
Haben Sie eine Telefonliste mit den wichtigsten Notrufnummern, 
Familienmitgliedern, Nachbarn, Apotheke, Zahnarzt, Hausarzt?
Gibt es im Haushalt Mineralwasser oder Getränke für 7-14 Tage?
Gibt es im Haushalt Lebensmittel für 7-14 Tage?
Gibt es einen Erste-Hilfe-Kasten bzw. eine Zivilschutz-Apotheke?
Wird dieser regelmäßig auf Vollständigkeit und Haltbarkeit überprüft?
Enthält die Zivilschutz-Apotheke Kaliumjodidtablette für alle 
Personen unter 45 Jahren?
Gibt es genügend Kerzen, Taschenlampen und Batterien?
Gibt es im Haushalt ein stromunabhängiges Radio?
Haben Sie eine Ersatzkochgelegenheit, Holz, Gaskocher, etc.?
Gibt es im Haushalt einen Feuerlöscher oder eine Löschdecke?
Kennt jedes Familienmitglied den Standort des Feuerlöschers bzw. 
der Löschdecke?
Gibt es eine griffbereite Dokumentenmappe mit allen wichtigen, 
persönlichen Unterlagen?
Gibt es Werkzeug, z. B. Klebebänder, zum Abkleben der Fenster?
Kennen alle Familienmitglieder den Fluchtweg?
Haben Sie einen sicheren Platz bei Erdbeben?
Haben Sie sich die Vorgangsweise bei verschiedenen Katastrophen 
(z.B. Brand, Hochwasser, Erdbeben, Stromausfall, etc.) überlegt 
und dokumentiert?
Haben Sie Kenntnisse in Erster-Hilfe oder zumindest über 
lebensrettende Sofortmaßnahmen?

Hier haben Sie die Möglichkeit Ihren persönlichen Status zu überprüfen.
Nehmen Sie sich Zeit und beantworten alle Fragen mit „Ja“ oder „Nein“.
So können Sie Schwachstellen feststellen und eventuelle Mängel beheben.

Eigenvorsorge für Stromausfälle

Stellen Sie sich vor, plötzlich ist alles dunkel. Aber nicht nur das Licht geht aus. 
Der Kühlschrank summt nicht mehr. Das Radio hört auf zu spielen. Der Fernseher 
ist schwarz. Handy und Festnetztelefon sind stumm. Ampeln funktionieren nicht. 
Züge bleiben stehen. Aufzüge und öffentliche Verkehrsmittel bleiben stecken. 
Und das für Stunden, im absoluten Krisenfall sogar für Tage. 
Undenkbar? Nein - leider nicht. „Blackout“ - der großflächige, totale Stromausfall 
kann jederzeit auch bei uns passieren.

Deshalb ist es wichtig, dass jeder Einzelne Vorsorgemaßnahmen trifft, sich mit 
Katastrophen auseinander setzt und ein persönliches Sicherheitskonzept für sich 
und seine Familie erstellt. 

Bevorratung:
Lebensmittel und Getränke für 7-14 Tage
Achten Sie auf persönliche Ess- und Trinkgewohnheiten
Vergessen Sie nicht auf Babies, ältere Menschen und Haustiere
Kontrollieren Sie regelmäßig das Ablaufdatum

Körperpflege und Hygieneprodukte:
Zahnbürste und -pasta, Seife, Haarshampoo, Toilettenpapier, Binden bzw. 
Tampons, Rasierzeug, Waschmittel, Müllbeutel, Putzmittel

Technische Hilfsmittel:
Taschenlampe, Batterie- bzw. Kurbelradio, Reservebatterien, Kerzen, 
Zünder / Feuerzeug, Petroleum- oder Gaslampen, Spiritus- bzw. Campingkocher, 
Notofen inkl. Brennstoff

Zivilschutz-Apotheke:
persönliche verschriebene Medikamente, Verbandsmaterial, Medikamente und 
Tabletten, Kaliumjodidtabletten, Desinfektionsmittel, Fieberthermometer

Persönliche Vorsorgemaßnahmen:
Notgepäck, Dokumentenmappe, Reiseapotheke, Bargeldreserven, 
Wasserkanister, persönliches Sicherheitskonzept, Notrufnummern / wichtige 
Telefonnummern, Kenntnis der Warn- und Alarmsignale, Erste-Hilfe Kenntnisse 

Mehr Infos auf www.noezsv.at
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Die Aliens sind da!
Wenn eingewanderte Pflanzen zur Gefahr werden.

Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die nach der 
Entdeckung Amerikas (1492) zu uns gekommen sind. 
Das passiert manchmal unbewusst und manchmal 
bewusst als Zier- oder Nutzpflanze. Etwa 30 % der ös-
terreichischen Pflanzenarten zählen zu diesen „Aliens“, 
die großteils unproblematisch sind. Lediglich 1 von 
1000 Neophyten entpuppt sich als Problempflanze, 
sie wird als invasiv bezeichnet. Das bedeutet, dass sie 
heimische Pflanzen verdrängt, Infrastruktur beschä-
digt oder negative Auswirkungen auf die menschliche 
Gesundheit hat. 

Was haben Neophyten mit dem Klimawandel zu tun?

Pflanzen müssen sich an veränderte Klimabedingun-
gen wie Trockenheit oder Hitze anpassen. Invasiven 
Arten gelingt das oft besser, wodurch sie heimische 
Arten verdrängen können. Auch bei der Neubesiede-
lung von Flächen nach Hangrutschungen, Borkenkä-
ferbefall oder Windwurf sind invasive Neophyten oft 
im Vorteil: durch keimfähige Wurzel- und Pflanzen-
teile sowie spezielle Samen verbreiten sie sich schnell 
und großflächig. Sie können Ökosysteme nachhaltig 
verändern. Es ist anzunehmen, dass ökologische und 
wirtschaftliche Schäden durch invasive Neophyten 
deutlich zunehmen werden. Um diese invasiven Arten 
frühzeitig zu stoppen, müssen diese auch als solche 
erkannt werden.

Auf www.klima-wdj.at finden Sie Infos zu den häu-
figsten bei uns vorkommenden (potenziell) invasiven 
Neophyten. Laufend stellen wir diese Pflanzen nun 
auch in den Gemeindemedien vor.

KLAR! Das Förderprogramm unterstützt die Anpassung an 
bereits eingetretene Klimaveränderungen. Das Ziel: negative Folgen 
minimieren, Chancen nutzen.  www.klima-wdj.at

Volunteercamp KlimaWandeltLandschaft
Der Klimawandel und seine Folgen für die Wachau 
waren Thema beim Welterbe-Camp. 
Praktische Aspekte bei Arbeitseinsätzen im Gebiet 
Pielach-Mühlau, beim Trockenmauerbau in Schwal-
lenbach und bei der Neophytenbekämpfung am Sei-
berer. Das Gespräch mit Betroffenen und Experten 
beim Wildkräuterspaziergang mit Karin Böhmer, beim 
Weingut Josef Fischer, beim klimafreundlichen Ko-
chen mit dem Verein Fermentarium, dem Besuch von 
Fridays for Future und beim Vortrag über Kulturgüter-
schutz der Donau-Uni Krems. Das ergibt Muskelkater 
und viele neue Eindrücke und Gedanken, wie wir der 
Klimakrise begegnen können bzw. müssen.

KlimaSpaziergang: Schatten, wo bist du?
Bei zunehmender Hitze wird kühler Schatten immer 
wichtiger. Pflanzen, speziell Bäume, steigern die Auf-
enthaltsqualität zusätzlich. Ein Experte diskutierte 
beim Lokalaugenschein das Für und Wider von Bäu-
men und alternativen Beschattungsmöglichkeiten, 
worauf bei Baumpflanzungen zu achten ist und wel-
che Bäume wo geeignet sind.
Die Infos zum Nachlesen: www.klima-wdj.at

(potenziell) 
invasive Arten 
beim Blick über 
den Gartenzaun: 
Goldrute, Essig-
baum, Sommer-
flieder, Gelber 
Sonnenhut, Pa-
pageienstrauch
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KLAR!
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jetzt los!
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Bezirks-Feuerwehrkommando St. Pölten, 3121 Weyersdorf
E-Mail.: karlstetten-weyersdorf@feuerwehr.gv.at

HP: www.weyersdorf.at/feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Weyersdorf

FF Weyersdorf

Sonnwendfest 25./26.06.2022

Nach langer Covid beding-
ter Pause konnten wir wieder 
unser Sonnwendfest mit Sonn-
wendfeuer am Samstag und mit 
Fahrzeugsegnung am Sonntag 
abhalten.

Beim traditionellen Sonnwend-
feuer wird die Sommerson-

nenwende mit der kürzesten Nacht und dem längsten Tag im Jahr gefeiert. Dazu gehören unter anderem das 
Abbrennen eines Sonnwendfeuers und bei uns ein Feuerwerk mit Musikbegleitung.

Am folgenden Sonntag wurde mit einer Feldmesse unser neues MTF gesegnet. Im Ehrenzug marschierten 
auch die Kameraden der FF Pleiskirchen und der Bürgermeister neben Gattin, unserer Partnergemeinde sowie 
Gemeindevertreter aus Karlstetten mit. Unsere Gäste aus Pleiskirchen gratulierten uns zu unserem Fest mit 
einem Fass bayrischen Bier. Den Festgottesdienst und die Segnung hielt unser Feuerwehrkurat, 
Mag. Josef Piwowarski ab.

Im Rahmen der Festansprachen wurden auch Ehrungen durchgeführt:

• HLM Franz Diendorfer mit der Verdienstmedaille 3. Klasse in Bronze des NÖ Landesfeuerwehrverbandes
• Herr Ernst Geitzenauer mit der Florianiplakette; dies ist die höchste Auszeichnung, die an nicht 
   Feuerwehrmitglieder vergeben wird, in Anerkennung für die jahrzehntelange finanzielle und materielle  
   Unterstützung.
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Basisübungen August und September 2022

Den aktuellen Temperaturen zum Trotz geht auch die Weiterbil-
dung unserer Mitglieder bzw. Weiterentwicklung unserer Gerät-
schaft unvermindert weiter.
Dies alles zur Sicherheit unserer Gemeindebevölkerung.

Im August standen Erstmaßnahmen nach Verkehrsunfällen mit 
eingeklemmten Personen, deren erste medizinische Versorgung 
und die Rettung aus dem Unfallfahrzeug mit den uns zur Ver- 
fügung stehenden Mitteln am Ausbildungsplan.

Im September wurde unsere revitalisierte und modernisier-
te Abschleppachse wieder in Betrieb genommen und unsere 
Kameradinnen und Kameraden mit dem Umgang und dem Handling vertraut gemacht.
Nach dem Umbau können nun Fahrzeuge bis 2 Tonnen Eigengewicht sowie mit Allradantrieb und alternativen 
Antrieben zu einem gesicherten Abstellplatz verbracht werden.

Wir bedanken uns bei den KameradInnen für die rund 150 Arbeitsstunden, welche bei der Revitalisierung  
aufgebracht wurden, sowie bei der Marktgemeinde Karlstetten für die finanzielle Unterstützung.

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Helfer/innen für 
die Unterstützung beim Aufbau, während des Festes 
sowie beim Abbau und Wegräumen der Gerätschaften. 

Ein herzliches Dankeschön gilt auch den zahlreichen 
Mehlspeisspendern.



Seite 24

www.karlstetten.gv.atPfadfinder

 
 

ENDLICH WIEDER SOMMERLAGER … 
Nach 2 Jahren coronabedingter Pause, gab es heuer vom 10. - 16. Juli endlich wieder ein Sommerlager. 
Über 35 Kinder, Jugendliche und Erwachsene verbrachten eine spannende Woche auf dem NÖ 
Landeslagerplatz in Waidhofen / Thaya. 

Unter dem Motto „Auf der Suche nach dem heiligen Mammutgeist“ erlebten wir bei strahlendem 
Wetter große Abenteuer: Kochen am Lagerfeuer, unterwegs mit Karte und Kompass in schöner Natur, 
Schlafen im Freien, spannende Wettkämpfe und Spiele, etc... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Müde, aber bereichert von tollen Erlebnissen & vielen Eindrücken kamen alle wieder gesund nach Hause. 
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ENDLICH WIEDER WIESENFEST … 
Vom 12. – 14. August 2022 war es endlich wieder soweit – das idyllischste Fest der Gemeinde fand am 
Gelände des Pfadfinderheims Karlstetten statt. Die ganze Bevölkerung dürstete bereits nach geselligem 
Beisammensein in gemütlichem Ambiente und somit war unser Wiesenfestareal bereits am Freitag gut 
besucht. Bei romantischer Lagerfeuermusik-Begleitung wurde fleißig gegessen, getrunken, und bis 
spätabends an der Wein- sowie an der Poolbar die Stimmung genossen.  

Am Samstag kämpften 15 hochmotivierte Volleyballteams um den Turnier-Pokal, den dieses mal ein 
neuer Sieger mit nachhause nehmen durfte. Auf den Tennisplätzen wurden parallel dazu die 
Jahreshaupt-Turniere für Jung- und Alt gespielt.  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bis spät in die Nacht wurde gefeiert und da das Wetter auch am Sonntag mitspielte, durfte unser 
Wiesenfest einen Besucherrekord verzeichnen.  

Wie immer hoffen wir, dass unser Fest unseren Gästen genauso gut gefallen hat wie uns!  
Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr! 

HEIMSTUNDEN 2022/23 
Ab 17. September 2022 laufen unsere Heimstunden für WiWö, GuSp, CaEx & RaRo wieder. Ein 
motiviertes Team von 21 Leiterinnen und Leitern bietet den Kindern und Jugendlichen in den 
Heimstunden, bei Aktionen, Wochenendlagern und am Sommerlager ein buntes Programm.  
 

Kinder ab der 1. Klasse Volksschule sind herzlich willkommen vorbeizuschauen und mitzumachen. Ein 
Einstieg ist auch unterm Jahr jederzeit möglich. Die Termine für die Heimstunden und sonstige Infos 
zu den Altersstufen findet ihr auf unserer Website:  
www.pfadfinder-karlstetten.at 

GUT PFAD 
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Die Herbstsaison ist bereits in vollem Gange. Auf Grund des derzeitigen Sportanla-
gen-Neubaus in Karlstetten finden bis auf weiteres alle Heimspiele auf der Sportan-
lage in Gansbach statt.
Vor der Übersiedelung der Heimspielstätte wurden in Gansbach noch einige Sanie-
rungen durchgeführt. Die Kabinen mit einer neuen Heizung durch Klimasplitgerä-
te ausgestattet, die Warmwasseraufbereitung umgebaut, die Elektroanlage wurde 
komplett saniert, die Kabinen und Duschen wurden baulich (Boden getauscht, Wän-
de neu gestrichen, Decke gedämmt und eine neue Decke hergestellt) saniert und 
das Hauptspielfeld wurde über die Sommerpause einer Intensivpflege unterzogen.
Im nächsten Sanierungsschritt soll der Trainingsplatz erweitert werden, die Flutlichtbeleuchtung vom 
Trainingsplatz saniert werden und auf dem Hauptspielfeld eine neue Flutlichtbeleuchtung errichtet wer-
den. Diese bereits umgesetzten und noch folgenden Sanierungen werden durch alle 3 Gemeinden, 
der Gemeinde Dunkelsteinerwald, der Gemeinde Neidling und der Gemeinde Karlstetten in einem 
Gemeinschaftsprojekt durchgeführt. Die Sportanlage in Gansbach ist für den Fortbestand des FKU 
Gansbach, mit dem wir gemeinsam Jugendmannschaften betreuen und für unseren Verein eine sehr 
wichtige und fast unverzichtbare Säule. Ohne diese Sportanlage ist ein Betrieb von 5 Jugendmann-
schaften und den beiden Erwachsenen-Mannschaften nicht möglich. Wir bedanken uns dabei bei allen 
Gemeinden für den Erhalt und die getätigten Investitionen auf allen Sportanlagen.
Aktuell trainieren 6 Mannschaften 2x pro Woche in Gansbach. Matches werden ca. im 2-wöchigen 
Intervall auf der Sportanlage in Gansbach ausgetragen.
Ein herzliches Dankschön für die Unterstützung unserer zahlreichen, treuen Fans, welche die Mann-
schaft durch Dick und Dünn begleiten.
Kommen Sie zu einem unserer Matches – für Spannung und Unterhaltung ist garantiert gesorgt! Alle 
Spieltermine unserer Mannschaften sind im Internet auf der Website: https://vereine.oefb.at/SvKarls-
tettenNeidling/News/ zu finden. Wir würden uns über Ihren Besuch auf der Sportanlage in Gansbach 
sehr freuen.

Herbstsaison

Sportanlage in Gansbach
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Unsere
Jugendmannschaften
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Liebe GemeindebürgerInnen,

wir, das Team der „Gesunden Gemeinde“, möchten 
Ihnen gerne einen Rückblick und Ausblick 
über unsere Aktivitäten geben. 

Das Eindrucksvollste war sicherlich unser
10. Spielenachmittag, der am 3. September etwas 
größer als Spiele-, Sport- und Spaß-Fest gefeiert 
wurde.

In Kooperation mit den Pfadfindern und der Sport Union Karlstetten durften wir uns über zahlreiche 
große und kleine Gäste freuen. 

Die Stationen, wie Challenge Disc, Bouncer, Wikingerschach, Hüpfburg, Obstspieße selber machen, 
Pfadfinder mit Bodenzeichen, Straßenkreiden malen und vieles mehr, wurden fleißig besucht…

Die Kinder sammelten eifrig Stempel im Spielepass und durften sich zur Belohnung ein Geschenk aus-
suchen. Aufgrund des herrlichen Wetters konnten alle Stationen im Freien stattfinden. Auch für die 
Kulinarik war gesorgt.

Hier ein paar Eindrücke vom Fest:

Sportunion Challenge Disc                                  
Wie lange kannst du auf der Platte stehen?   

Sportunion Bouncer             
Kannst du den Stangen ausweichen?
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Wir freuen uns auf ein 
weiteres

Spiele-, Sport- und 
Spaß-Fest 2023

Euer Team der
„Gesunden Gemeinde“

Karlstetten

Ein großes Dankeschön für die Zusammenarbeit und Unterstützung an die 
Gemeinde Karlstetten, die Pfadfinder und die Sport Union Karlstetten.
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Vorträge
Zu folgenden Vorträgen der Treff.Punkt.Gesundheit
 möchten wir Sie herzlich einladen: 

„Naturtherapie und doch Schulmedizin“

Vortragender:  Hr. Univ. Doz. Dr. Hans Christian Bankl, 
Wann:  Mi. 19. Oktober 2022 um 19:00 Uhr im Gasthaus Lind

Die Heilung oder das Verhindern von Krankheiten durch Natur- 
methoden ist ein großes Anliegen vieler Menschen. Die Schulmedizin 
steht jedoch „Wunderheilern“ oder „Alternativ-Medizinern“ skeptisch 
bis ablehnend gegenüber. Dennoch gibt es auch in der Schulmedizin 
zahlreiche Ansätze zur Therapie physischer und psychischer Erkran-
kungen mithilfe der Natur, mit Tieren oder mit Pflanzen. 
Welche Methoden sind das und wie kann man diese für sich selbst 
nutzen?  Und wie ist es möglich, dadurch Resilienz, also Widerstandsfähigkeit, aufzubauen?

„Vorsorgemedizin im 21. Jahrhundert“
Vortragender:  Hr. Dr. Rainer Kotzmann, LL.M.
Wann:  Do. 10. November 2022 um 18:30 Uhr im Gasthaus Lind

Mehr denn je geht es in der Medizin nicht so sehr um die 
Behandlung von Erkrankungen, sondern um die Verhinderung 
davon. Die Menschen werden immer älter und am besten tun 
sie das in guter Gesundheit. Um dieses Ziel zu erreichen, wurden 
zahlreiche Vorsorge-Untersuchungen etabliert. Im Vortrag soll 
auf die zur Verfügung stehenden Maßnahmen ein durchaus auch 
kritischer Blick geworfen werden.

Mitglieder
Das „Gesunde Gemeinde-Team“ möchte den KarlstettnerInnen 
ein möglichst breites, schönes, ansprechendes und buntes Pro-
gramm bieten. Daher würden wir uns über Interesse zur Mitar-
beit in unserem Team sehr freuen!
Mehr Menschen – mehr Ideen!
Bitte meldet Euch ganz unverbindlich bei uns.

Stellvertretend für das ganze Team:

  Marina E. Brandner Nina Jappel-Wildeis
    0664 / 23 805 88      0699 / 17 600 900
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FOTOWETTBEWERB
zum Thema

„Karlstetten im Winter“
Die „Gesunde Gemeinde Karlstetten“ lädt Sie ein, Ihre Lieblingsbilder zum Thema

 „Karlstetten im Winter“ mit Handy oder Kamera festzuhalten und uns per e-mail zu schicken. 

Fotomotive können beispielsweise Landschaften, Pflanzen, Tiere,
Gebäude etc. sein, der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Aus Datenschutzgründen aber bitte keine Personen fotografieren.
Natürlich können auch ältere Fotos eingesendet werden. 

Bitte maximal 3 Fotos pro Teilnehmer!

Bildgröße: Die Auflösung der Bilder soll hoch genug 
sein, um eine gute Qualität zu gewährleisten.

Einsendeschluss: 31. Oktober 2022
E-mail an: marina.brandner@gmx.at 

Ausstellung der Fotos von Ende November bis Ende Dezember 2022 entlang der Friedhofsmauer 
zwischen Mittelschule und Gemeinde.
Die Fotos werden ohne Namen, nur mit einer Nummer versehen, aufgehängt.   Nehmen Sie sich Zeit 
beim Spazierengehen und genießen Sie die herrlichen Eindrücke aus unserer Gemeinde! 

Abstimmung: 
Abstimmzettel sind im braunen Kasten direkt bei den Fotos zu entnehmen. Darauf 
die Nummern Ihrer 5 Lieblingsfotos eintragen (Reihenfolge egal).

Den Abstimmzettel in den (grünen) Postkasten der Gemeinde werfen. 
Bitte nur einen Stimmzettel pro Person verwenden. 

Preisverleihung:
Die ersten 5 Bilder mit den meisten Nennungen gewinnen, die Gewinner werden verständigt und erhal-
ten einen Preis. Die Gewinnerfotos werden in der Gemeindezeitung veröffentlicht.

Teilnahmebedingungen: 
Mit Ihrer Einsendung bestätigen Sie, dass die eingereichten Bilder von Ihnen stammen und übertragen 
kostenfrei die nicht-exklusiven Nutzungsrechte für Ausstellung, Web, Gemeindezeitung etc. Die Teil-
nahme am Fotowettbewerb ist kostenlos und freiwillig. 
Mit der Teilnahme stimmen Sie den Teilnahmebedingungen zu.

Wir freuen uns auf viele tolle Fotos!
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BodyWork - Fitness-Programm Männer (alle Altersgruppen)

jeden Donnerstag 19.30 bis 20.45 Uhr (ab Do 15.9.)
Übungsleiter: Markus Schindele, Sebastian Riesenhuber

„functional YOGA“ 
10 x Montag  19.30–20.45 – ab 12.9.)
Übungsleiterin: Julia Hörhan (bitte anmelden unter 0676/4312308)

Volleyball: für Frauen und Männer aller „Erfahrungsstufen“ 
jeden Dienstag 19.00 bis 20.30 Uhr (ab Di 13.9.)

Übungsleiter: Heinz Neußner

Fit und gesund – Damenturnen (alle Altersgruppen)
Jeden Mittwoch  19.15 bis 20.15 Uhr (ab Mi 14.9.): 
Step Aerobic, Gymnastik, BBP, Stretching, Wirbelsäulengymnastik, Fitturnen, ...

Übungsleiterin: Elisabeth Baier, Elvira Brödler

„Pilates“ (alle Altersgruppen)
Jeden Montag  18.15 bis 19.15 Uhr (ab Mo 12.9.)
Übungsleiterin: Julia Hörhan

„RückenFit“ – Wirbelsäulengymnastik - Frauen & Männer 
Jeden Donnerstag 18.30 – 19.30 Uhr (ab Do 15.9.)
Übungsleiter: Sebastian Riesenhuber & Markus Schindele

Kinderturnen (Mädchen und Buben)
3-6 Jahre (KiGa-Kinder)          Freitag, 15.00-16.00 (ab  Fr 16.9..)
6-10 Jahre (VS-Kinder): Freitag, 16.00-17.00 (ab Fr 16.9..)
Übungsleiterinnen: Larissa Schmidt, ElisaSchmidt, Lena Niessl
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PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie teil, in Österreich startet 
PIAAC im September 2022. PIAAC steht für Programme for the International Assessment of 
Adult Competencies und wird von der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich.  

Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen 
tagtäglich Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen 
so am gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und 
liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind 
keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

 Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Wer einen 
Einladungsbrief erhält, vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungsperson.  

 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemeinen Fragebogen 
bearbeiten die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufgaben.  

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteilnehmer:innen 
50 Euro. Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und der Weiterleitung einer Spende 
an ein österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/piaac 
piaac@statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00)  
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AES – Wie lernen Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen AES-Erhebung teil, in Österreich startet AES 
im Oktober 2022. AES steht für Adult Education Survey und wird vom Statistischen Amt der 
Europäischen Union (EUROSTAT) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik 
Austria verantwortlich.  

Worum geht es beim AES? 
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kenntnisse und Fähigkeiten. Uns interessiert: 
Haben die Menschen Österreich im letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das kann beruflich 
oder privat gewesen sein. Dabei ist es egal, ob das über eine App am Handy, in einem Kurs 
vor Ort oder online, mit einem Online-Video oder im Freundeskreis war. Die AES-Erhebung 
erfasst diese Bildungsaktivitäten und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und 
Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten 
notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Nur von Statistik 
Austria eingeladene Personen können an der Befragung teilnehmen. 

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Befragten 10 Euro. Sie 
können zwischen einem Einkaufsgutschein oder der Weiterleitung einer Spende an ein 
österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/aes 
aes@statistik.gv.at 
 

A1 - Glasfasernetz

Großer Andrang herrschte bei 
unseren Informationsabenden in Zusammen- 
arbeit mit der A1 Telekom bezüglich Glasfaser-
ausbau in den Katastralgemeinden Weyersdorf, 
Untermamau und Hausenbach. Viele nutzten 
die Möglichkeit der Information vor Ort, nun 
gilt es die erforderliche Anschlussquote von 
40% zu erreichen. Die einmalige Chance eines 
direkten und günstigen Glasfasernetzanschluss (FTTH) sollte unbedingt genutzt werden um unsere Haushalte 
zukunftsfit zu machen.

 

 

AES – Wie lernen Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen AES-Erhebung teil, in Österreich startet AES 
im Oktober 2022. AES steht für Adult Education Survey und wird vom Statistischen Amt der 
Europäischen Union (EUROSTAT) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik 
Austria verantwortlich.  

Worum geht es beim AES? 
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kenntnisse und Fähigkeiten. Uns interessiert: 
Haben die Menschen Österreich im letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das kann beruflich 
oder privat gewesen sein. Dabei ist es egal, ob das über eine App am Handy, in einem Kurs 
vor Ort oder online, mit einem Online-Video oder im Freundeskreis war. Die AES-Erhebung 
erfasst diese Bildungsaktivitäten und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und 
Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten 
notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Nur von Statistik 
Austria eingeladene Personen können an der Befragung teilnehmen. 

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Befragten 10 Euro. Sie 
können zwischen einem Einkaufsgutschein oder der Weiterleitung einer Spende an ein 
österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/aes 
aes@statistik.gv.at 
 

www.statistik.at/aes und aes@statistik.gv.at
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Marktgemeinde Karlstetten
3121 Karlstetten, Schloßplatz 1

e-mail: gemeinde@karlstetten.gv.at - Homepage: www.karlstetten.gv.at
Telefon Gemeindeamt: 02741/8276 Fax: DW 19

Bürgermeister:  DW 13

Amtsleiter:         DW 12
Meldeamt:        DW 15
Standesamt:     DW 16
Bauamt:  DW 12
Buchhaltung: DW 14

Bauhof/ASZ:  02741/71977
Schmidt Christoph: 0664/91 40 131
Klopp-Vogelsang Tobias: 0664/20 78 056
Bichler Gabriel:  0664/78 74 1170
Speiser Stefan:  0664/78 74 1171
Schweitzer Christof: 0664/91 40 181

Parteienverkehr des Gemeindeamtes:
Montag:               08,00 - 12,00 Uhr u. 14,00 - 16,00 Uhr
Dienstag: 08,00 - 12,00 Uhr
Donnerstag: 08,00 - 12,00 Uhr u. 14,00 - 18,00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Dienstag: 07,30 - 09,30 Uhr bzw. nach telefonischer Vereinbarung

Parteienverkehr des Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverbandes:
Montag  und Donnerstag:  08,00 - 12,00 Uhr u. 14,00 - 16,00 Uhr
  Dienstag: 08,00 - 12,00 Uhr

Eigentümer, Verleger, Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Ing. Thomas Kraushofer, 3121 Karlstetten, Schloßplatz 1 

Druck: FORMATIVmedia, Betriebsgebiet Markersdorf Nord 4/1 - Satz- und Druckfehler vorbehalten
Quellennachweise von Gestaltungselementen: pixabay und  CanStockPhoto


